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Kleingartenanlage Boltensternstraße 
Anfrage der Fraktion Alternative für Deutschland (AfD) AN/2095/2016 

Einbrüche Schrebergartenanlage Boltensternstraße 

Die Fraktion der Alternative für Deutschland hat mit Anfrage AN/2095/2016 vier Fragen zur „Schre-
bergartenanlage Boltensternstraße“ (Kleingartenanlage des Kleingartenverein Köln-Riehl e.V.) ge-
stellt.  
 
Die Verwaltung beantwortet die u.a. Fragen, wie folgt: 
 
1. Ist der Stadtverwaltung bewusst, dass es in der Stadt Bereiche mit jüngst akut gestiegener Ein-

bruchsrate gibt? Falls ja, was wurde veranlasst, um diese Situation zu kontrollieren? Welchen Er-

folg haben etwaige Maßnahmen? 

 

2. Plant die Stadt Köln mit der Leitung der Kleingartenanlage Boltensternstraße Kontakt aufzuneh-

men, um weitere konkrete Maßnahmen zu besprechen? 

 

3. Gibt es Pläne der Stadt Köln, temporär mehr Polizisten in akuten Brennpunkten auf Streife zu 

schicken, um weitere Straftaten einzudämmen? 

 

Antwort der Verwaltung zu den Fragen 1-3: 

Kriminalitätsbekämpfung liegt in der Zuständigkeit der Polizei. Das für Köln zuständige Polizeipräsidi-

um Köln ist als Landesbehörde keine Organisationseinheit der Stadtverwaltung Köln. Bei der Stadt 

Köln werden daher weder Statistiken über Straftaten geführt noch Maßnahmen veranlasst. Auch den 

Einsatz ihrer Kräfte plant die Polizei in eigener Zuständigkeit. Allerdings besteht die Möglichkeit, die 

Thematik in einer Sitzung des Kriminalpräventiven Rates im Stadtbezirk Nippes mit den Vertretern 

der Polizei Köln zu besprechen. 

 

 

4. Gibt es in Köln eine Meldeschwelle, die die Polizei bei drastischen Auswüchsen von Straftaten 

verpflichtet, die Politik einzuschalten, um möglicherweise politische Lösungen zur Eindämmung 

solcher Entwicklungen zu erzielen? 

 

Antwort der Verwaltung zu Frage 4.: 



2 

 

Der Rat der Stadt Köln entsendet Vertreterinnen und Vertreter in den Polizeibeirat beim Polizeipräsi-

dium Köln. Damit ist die Beteiligung der politischen Gremien der Stadt Köln gewährleistet. 

gez. Reker 
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